
 
____________________________________ Bremen, den_________________ 
                                      (Name) 
 
 

Fachbereich 05 
der Universität Bremen 
 
      FONDSNUMMER:  405 00 _____ 
 
 
An 
die Dekanin FB 05 
Prof. Dr. Simone Kasemann 
 
 
 
 
 

Anmeldung eines aus Drittmitteln geförderten Forschungsvorhabens 
gemäß § 74 Abs. 1 BremHG in Verbindung mit Ziffer 4 der Drittmittelordnung 
 
 
 
Kurzbezeichnung (Thema) des Forschungsvorhabens ______________________________ 

______________________________________________________________ 

 

Mit der/dem beigefügten Antragskopie/Bewilligungsbescheid zeige ich das Vorhaben an. 

Die Kosten des Vorhabens in Höhe von Euro ________________ sollen ganz/teilweise vom 

Drittmittelgeber (Name) ______________________________________ finanziert 
werden (vgl. anliegenden Kostenplan). 
 

Im Hinblick auf die Erfordernisse gemäß § 74 Abs. 2 BremHG mache ich folgende 
Ausführungen: 
 

1. Dauer des Vorhabens 
   
2. Bewilligungsbedingungen (als bekannt vorauszusetzen z.B. bei DFG oder VW-Stiftung) 

sonst 
 
� sind in der Anlage beigefügt. 

   
3. Zeitliche Belastung des Drittmittelnehmers/Erfüllung der Dienstpflichten: 
  



 
4. Beteiligung anderer Hochschulmitglieder und deren Belastung (ggf. Hinweis auf 

Ausführung im Antrag; hier auch Techniker aufführen): 
   
5. Bedarf für Nutzung/Mitbenutzung von Einrichtungen der Universität (Räume, Labore, 

Großgeräte etc.) 
   
6. Inanspruchnahme von Sachmitteln des Fachbereiches: 
   
7. Ggf. erforderliche Bau- und Installationsmaßnahmen 
   
8. Art und Zeitpunkt der abschließenden Veröffentlichungen: 
   
9. Es stehen folgende Mittel aus der Gemeinkostenpauschale zur Verfügung bzw. werden 

mit eingeworben: 
   
10. Folgebelastungen nach Beendigung der Forschung: 
 
 
 
 
_____________________________________ 
                          (Unterschrift) 
 
 
 
 
Anlagen  
 

 
 
 

Die Dekanin hat festgestellt, dass keine/folgende Bedenken gegen die Durchführung des 
vorstehenden Drittmittelvorhabens bestehen. 
 
Bedenken: 
 
 
 
 
 
 
 
Bremen, den _____________________________               _________________________ 
                                                                                                                Prof. Dr. Simone Kasemann 


